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MelligenMt M Mbachn ZeitW «r. 291.
(3098-2) Nr. 11896.

Dritte executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte »dclsberg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
'27. Jul i 1874, Z. 6017, in der (5fecu-
lionssache deS Nnlon Sever von Nußdorf
gegen Gartlmä Stegu von Nußdorf pw.
l(X) ft. 0.«. e. belannt gemacht, daß zur
Meilen RealfeilbietungS^Tagsahung am
^. Dezember d. I . lein Kauflustiger er<
schienen ist, weshalb am

8. J ä n n e r 1 8 7 5
zur drillen Tagsatzung geschritten werden l
wird.

lt. l. Bezirksgericht AdelSberg, am
'^ Dezember 1874.

(2993^3 ) ' Nr. 5828.

Aealitäten-iUcl stcigcluttg.
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird

hiemil bekannt gemach«:
Es seien über Ansuchen des l. t. stiidl..

^leg. Bezirksgerichte« Malbuch vom 4len
September 1874, Z. 1 l993, in dcr töfe-
^vnesührung des Johann Baumgarlner
"Nd Söhne, durch Dr. Wurzbach, gc^cu
Johann Petrl^ von Dulc zur li inbrin.
h""s der Forderung aus oem Urtheile
°M 6 September 1870, Z. 16008, per

l i v e l y " ' " " " " ^ " » ^ v ^ die efecu-
auf ^ ^ " " " ^ " b " dem Johann Petric
^ o m ^ ^ ^ " ^inantwoilungs.Urlundc
" " ^ . Ma i 1873, Z. 2902, zustehen-

den und laut Relation vom 24. Jul i 1874,
Z. 4576, mit dem executiven Pfandrechte
belegten Forderung an väterlicher ErbS«
enlfcrtlguna. pcr 573 fi. 57 fr. a^f dcn

28. D e z e m b e r 1 8 7 4 , dcn
^ 7 . J a n n e r 1 8 7 5 und dcn

27. F e b r u a r l 8 7 5
mit dem Geifugcn angeordnet «orde»,
daß die mit Pfandrecht belegte Forderung
nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem Nennwerthe hinlangegcbeu werde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 5tcn
November 1874.

(2?<)4—2) Nr. 8741.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. l. VezirlSgcrlchlc Feistliz

wird bekannt gemacht:
Es fcl Nber Ansuchen dcS Hrrrn?In-

lon Domladlil von Feistriz dic mit dem
Gescheide vom 21. Februar 1871, Z.
15M, auf dcn 21. August 1874 angc-
ordncl gewesene, jedoch sistiertc drille rxc-
cullvc Feilbiclung dcr dcm Nnlon M c i ^
ink von Smklje HS.'Nr. 4 gehörigen, iiu
Glundbuchc der Herrschaft Gulcucgg î>d
Urb.'Nr. 40 vorlommcndcn Ncalität s>w.
100 ft. mit Beibehaltung des NrttS und
dcr Stunde und mit dem vorigen Anhange
aus den

8. J ä n n e r 1 8 7 5
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Nlcn
September 1874.

(3132—2) Nr. 16692.

Uebettragung
dritter exec. Fcilbiettmg.

I m Nachhange zum Gdicle vom l6len
Juli 1874, Z. 13305), wird bekannt ge-
mach!, daß Über Nnsuchln der l. l. Hi-
nanzprocmalur, in Verlrelung dcS hohen
AerarS und Grundentlastungefondes, ge»
gen Johann Birant von Smll jcn, polo,
schuldigen 84 ft. 14 kr. s. ». die dritte
execulivc Fcilbielung der Realität Rclf..
Nr. 7 uä Gulenfclb mit de« vorigen
Anhange auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
feilh 9 Uhr, hicrgerichts übertragen wor-
den sei.

K l.slüdt tllcg. BczillSglricht^aibach,
am 1 l . September 187^.
(3064 - 3 < Rr. 3406.

Dritte efcr. Fcilbictttlig
Vom l. l BczirlSgcrichle Sittich wird

hicmil bttannlgegeben.
l̂ s sei iu der EfeculioliSjachc dc«

Johann Zaloslill von Vlcsowiz bei Bu«
lowiz gegen Josef Ktistan von Siudenz
die Neassumierung dcr mit Bescheid vom
8. September 1873, Z. 2640, i»w.
schuldiger 155 fl. 80 kr. bewilligten, aus
den i). Dezember 1873 angeordlietcn und
sohm sistirlcn dritten Feilbietung der dem
Josef Kristan gehbrigen, im Grundbuche

! Sitiich des Feldamtes ,̂ ub Urb..«r. l34
und 135 vorkommenden, gerichtlich auf
2404 fl. bewerthcten Realität bewilligt
und zu dcirn Vornahme die Tngsatzunz
aus den

24 . D e z e m b e r l. I . ,
Vonnittag 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisol/e angeordnet worden, daß die Nea«
litäl auch unter dem Schützunysverlhc
an den Meistbietenden hintan gegloeu
werden wird.

K. k. VczillSgericht Sittich, den 4ten
November 1874.

(2958—2) Nr. 10497.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. GczirlSgeiichte »delSbeig

wird kundgemacht, daß in der Executions»
sachc dcS Herrn Georg ^auric von Ratet
gegen Johann Dolcnz von Ndelsberg j,w.
300 sl. 0. «. <. über sinverständuiß vei-
der Th.ilc die wit dem Bescheide vom
6. August 1874, Z 7N»0, auf dcn 6len
November und 9. Dezember 1874 ange«
ordneten zwei ersten Feilbictungen der dem
Efcculcn gehöligcn Realität Urb.»Nr.98
«<l AdelSbcrg mil dem als abgehalten
angesehen werden, daß eS bei der auf
den

8. J ä n n e r 1 8 7 5
angeordneten drillen FellbietungS-Tag.
sahulig unverändert zu verbleiben h«be

K. l, BeziilSgerichl AdtlSbera, am
30. Oktober 1874.
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(3136—3) Nr. 7981.

Amortisations-Edict.
Vom k. k. Vandesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Einschreiten der Frau

Maria Komar, durch Herrn D r . E.
H. Costa in Laibach, die Einleitung
der Amortisierung des auf der im ma-
gistratlichen Grundbuche sul) Eonsc.-
Nr. 141 vorkommenden, zu Laibach
am S t . Iakobsplatze gelegenen Haus-
«alität der Frau Gesuchstellerin Ma-
ria Komar unter den O . Z . 1 und
2 einverleibten Pfandrechtes sür die
Forderungen des Herrn Franz Sig-
mund Grafen Lichtenberg aus der
<)»rw dizulw ddo. 1 1 . Jänner 1740,
im Betrage von 400 ft. E. M . , und
für die Forderung des Franz Sale-
sius Mikolitsch aus der Obligation
dbo. 24. Apri l 1782 rücksichtlich des
tituius N6U8HO bewilliget worden.

Dessen werden die obgenannten
unbekannt wo befindlichen Herrn Pfand-
rechtsinhaber und deren allfällige, eben-
falls unbekannte Rechtsnachfolger zu
dem Ende erinnert, falls sie auf obige
Forderungen Ansprüche zu haben ver-
meinen, diefelben bis längstens

2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 5

so aewiß hiergerichts anzumelden, als
sonst nach fruchtlos verstrichener
Edictalfrist die Amortisation der obi-
gen Pfandrechts - Einverleibung und
deren Löschung bewilliget werden würde.
Zur Wahrung ihrer Rechte wurde den
Obgenannten wegen ihres unbekann
ten Aufenthaltes Herr D r . Rudolph
als curator aä uctum bestellt, an wel-
chen sie sich erforderlichen Falles zu
wenden haben.

Laibach, am 12. Dezember 1874.

( 3 0 7 7 - 1 ) Nr . 7325.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Mally in Laibach, durch Herrn
D r . Sajovic, pto. schuldiger 2000 ft.
sammt Anhang die efec. Feilbietung
der auf Namen Josef Schwentner ver-
gewährten, in dessen Nachlaß gehöri<
gen, laut Protokolls vom 24. Sep<
tember 1874, Z. 6694, gerichtlich
auf 4420 ft. bewertheten Hälfte nach-
stehender Realitäten, als:
») der im Grundbuche Commenda

Laibach 3ud Urb.-Nr. 14 und 15
Vorkommenden, in der Krakauvor-
stadt sub Eonsc.<Nr. 17 gelegenen
Hausrealität;

b) der im nemlichen Grundbuche 8ub
Urb.<Nr. 26 vorkommenden, zu Lai-
bach Krakauvorstadt 8ub Eonsc.-
Nr. 27 gelegenen Hausrealitä't;

e) des im magistratlichen Grundbuche
sud Mapp.«Nr. 49 vorkommenden
V, Gemeinantheiles am Volar;

6) des im nemlichen Grundbuche suli
Mapp.'Nr. 289/55 vorkommenden
'/«Gemeinantheiles in rakova^iü^;

0) des im nemlichen Grundbuche sud
Mapp.-Nr. 289/56 vorkommenden
V, Gemeinantheiles in rakova Mäk;

1) des im nemlichen Grundbuche 8ud
Mapp.-Nr. 54, Rctf. Nr. 158 vor-
kommenden '/2 Krakauer-Waldan-
theileS; und

F) des im nemlichen Grundbuche l»ud
Mapp.-Nr. 141, R., 601V, /141

u . M . Nr .142,R. 'Nr .601 '/,/142
vorkommenden Gemeinde-Hutweide-
antheiles „p r i osZMiKHd",

bewilliget und zur Feilbietung der
oben angeführten Realitäten die drei
Feilbietungstermine auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10—12 Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß obige
Realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätz-
ungswerth und erst bei der letzten
Feilbietung auch unter demselben wer-
den zugeschlagen werden.

Die Licitationsbedingnisse, das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 2 1 . November 1874.

(3137—1) Nr. 7504.

Neassulnierte dritte exec.
Realfeilbietung.

Vom t. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben:

Es sei in der Executionssache der
k. k. Finanzprocuratur in Laibach,
now. deS hohen Aerars, gegen The»

! resia Kopriutz von Laibach, pw. 45 ft.
! 27 kr. 0. 3. c. die Reassumlerung der
mit Bescheid vom 7. J u l i 1874,
Z . 4296, auf den 24. August 1874

^ angeordneten und mit dem Bescheide
'vom 25. August 1874, Z . 5006,
! sistierten dritten exec. Feilbietung dei
! im Freisassen-Grundbuche sud Urb.-
Nr. 47/a, Rctf.Nr. 101/u vorkom-
menden, zu Laibach in der Polana-
Vorstadt Consc.-Nr. 40/1) gelegenen,
auf 1600 f l . geschätzten Hausrealiläl
bewilligt und zu deren Bornahme die
Tagsatzung auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 11 Uhr, bei diesem f. t.
Landesgerichte anberaumt worden, bei
welcher die obige Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wird.

Laibach, am 1. Dezember 1874.
(3032^1) Nr7i03Äs^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Feistriz
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn An<
ton Domladis von Feistriz, die efec Ver-
steigerung der dem Ioh . Mersnii von Gitine
Nr. 15 gehörigen, gerichtlich auf l lOOf l
geschätzten, im Grundbuche kä Herrschafl
Prem sub Urb.-Nr. 6 vorkommenden Rea<
lität sammt An» und Zugehür wegen auS
dem Vergleiche vom 16. Jul i 1870, Z.4727.
schuldigen 76 f l . e. ». c. l'twilligt und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

15. J ä n n e r ,
dle zweite auf dm

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M 2 r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhangs
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ader über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornael»
insbesondere jeder Licitant vor gemachten
Anbote ein 10p«rz. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract lönnen in der ditSge«
richtlicheu Neglftratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, a» 24ten
September 1874.

(3124-1) Nr. ,7739
Ereculive

Nealitäten-VerfteM! mist.
Vom l. l . städt. deleg. Vezillsgerlchle

in iiaibach wird belannt gemacht:
<t« sel über Ansuche:, des Lorenz Sbe«

s « von Laibach die e^cutioe Versteige-
rung der der Anna Snoj von Brezooic
«ehorigel,, gerichtlich auf 220 fl. geschah-
ten, im Grundbuch« Eommenda ^aibach
»üb Urb.-Nr. 19 l / ^ ,ww. IV., loi. 1085
ooilommenden Realität, poto. 100 f l . c.
3. 0. bewilligt l:::d hic;u drei Fcilbietunge-
Tagsatzunssen. und zwar dir elfte aus den

13. J ä n n e r ,
die zweite üuf den

13. F e b r u a r
und dle dritte auf den

13 M ä r , 1675».
lelesmal oorultttu^s von 9 vis 12 Uhr,
ml «mtsgebüude, deutsche G ŝse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die PsaudreclitS! bei der elften und
Mi t cn Fciloietuug lmr um oder über dem
Vchichul.gSwerth. bei der >' itten über auch
unter demselben hinlangegeben werden
ivird.

Die ^icitatiouSbedingnisse, wurnach
nsbesoudere jeder Licitant vor gemachtem
ilnbote ein 10perz. Vadium zu Handen
,er Licitationscommisslon zu erlegen hat,
owie das Schätzungsprotololl und der
grundbuchseftract ttnnen in der dies-
i«lchtlicheo Registratur eingesehen werden.

i l . l. städt. deleg. Äezirleuericht ^ai-
oach. a» 25. September 187^.
(3125—1) ' N»-. ^ . ^ 5

Executive
Realitätcn-Velsteigerung.

Vom l. l. städt. deleg. AezirlSgerichte
in Laibach wird velannt gemacht:

lös fei über Ansuchen der Maria Glin-
öet, oerehel. Finl, t^rch D l . T^jovis. die
ilecutloe Versteigerung der noch auf N^nen
M>ilhüuS ^ipel vergewähtten, gerichilich
iUs 308 fl. 60 lr. geschützte«, «m Ärunb'
.luche Seitelchof sub Rclf.'Nr. 353, Cinl..
)tc. l i llä Kleingupf vorkommenden Rea«
lität, poto. 210 ft. c. 8. c. bcwllliget u^d
l̂ezu drei FeilbietiingS^Tagsatzungen, und

,war dis erste auf den
13. J ä n n e r ,

ie zweite «uf den
13. F e b r u a r

llnd die dritte auf den
12 M ä r z 1 8 7 5 ,

iedesmal vormittags von 9 btS 12 Uhr,
im Amtsgedüude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
ole Pfandrealilüt bei der ersten und zweiten
Htiloielung nur um oder über den Schü'
tzungSwerth, bei der dritten abcr auch unter
oemselben hinlangegeben werden wird.

Die Licilationebedingnlsse, wornach
lnsbesondcre jeder Licitant vor dem ge<
machten Anbote ein 10"/, Padium zu
yandcn der LlcilHtionscommlssion zu er-
legen Hal, sowie das Schätzuugsprotololl
Md der GrundbuchScftracl tonnen in der
oiesgerichllichen Registratur eingtsehm
lverdeu.

Gleichzeitig wild den unbekannt wo
befindlichen Iantscher'schen iärben als Ta»
bulargläubiger der im Gruudbuche Seiten-
Hof 8ul) Rclf.'Nr. 353, Einl.-Nr. 11, uä
Steuergemeindt Kltinguftf vorkommenden
Realität hiemit erinnert, duß ihncn zur
Wahrung ihrer Interessen in obiger Exe«
cutionssache Herr Dr . Rudolph unter
gleichzeitiger Zustellung des Realfeilbie'
tungs.Oescheidcs, Z. 18595, zum curator
2,ä licUim bestellt worden ist.

K. l. städt. delcg. Vczirlsgcrichl Lai<
bach. 0» 19. Oltober 1874.

(2996—1) Nr. 4925.

Realitäten- und Fahrnisse-
Versteigerung.

Vo« l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mariana
llo« von Nassenfuß die executwe Ver-
steiglrung der gerichtlich auf 1100 fi,
geschätzten, dem Josef Tomajit °„f die
Hofstatt nul) Urb.«?ir. 491 2a Nassen-
fuß zustehenden Gesitze und Eigenthums-
rechte, fowie der im SchähungsprotoloUe
00« 20. Jul i l . 3., Z . 4022, verzeich-

neten Fahrnisse. alS: 2 Tische, l Mehl«
truhe, 1 Hängtasten, 3 iiehnbänle, 3
Sessel, l Spiegel, 1 Toilette<Splegtl,
23 Slücl Wandbilder. 3 Veltftlltltn samwl
Bettzeug, ii Speiselasten und 1 Häng'
lasteu, bewilliget und zu deren Vornahme
bezüglich der Vesitz- und Eigenlhum^
rechte auf den

14. J ä n n e r .
> 1. F eb rua r und
1 1 . M ä r z 1 8 7 5

und bezüglich der Fährnisse ab» auf
den

15. J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal um 10 Uhr vormittags, mit
dem Veisahe angrordnel, daß die Vefth-
und Eigcnlhumsrdchte bei der ersten uno
zweiten Feilbielung, die Fährnisse aber
del der ersten nicht unter dem Schöhung»«
werlhe hinlangegeben werde».

K. l . Vezirlsgcrlcht Nassenfuß, aul
8. September 1874.

(2814—2) " ^ ' 4 5 6 t t .

Dritte erec. Feilbletun«.
Von dem k. l. VezirlSgerichte Lack

«viro bel^nnt gemacht:
Es seien in der Efeculionssache des

Hulas Kalian von Bodule gegen Franz
äontar von örmern pto. 300 ft. die mit
dem Gescheide vom 7. August l. I . , Z.
3361, auf den 31 . Ollober und l . D t -
ztmber l. ^ i . angeordnete erste und zweile
Fellbittung der Realität 3ub Urb.-Nr.
2385 uä Grundbuch Herischaft Lack fü?
abgehalten « l lü l t worden, daher am

9. I i l n n e r 1 6 7 5 ,

vormittags 9 Uhr. zur dritten Feliblrlung
glschritltn wird.

K. t. VizillSgerlchl ^«<l «m 2ijstt0
Oktober l874.

(3033-1)" NrTMs.
Reassumierung erecutiver

Feilbietung.
Von bim l. t. VczirlSürlichte seisllij

wird hiellnt bekannt gemacht:
E« s«l iiber Ausllchen de« Franz Hcai

von Pfarrdorf Oblal. Oezirl Laa«, ge<
gen Ma:t in Pcnlo van Palje dle mit
dem Bcscheide vom 24. I l l n i 1868, Zahl
45,67, auf den 4. Seplemb., 2. Oktober und
3. November 1868 angeordnet gewesent,
jedoch Werte executive F<ilbietung dcr
dem Letzteren gehürlgen, im Glundbua)^
gti Gut Mühlhofen ^ud Urb. .Nr. ?l)
vortommtnden Rcalllüt poto. 95 fi. 44 l l .
<.-. ». c. im Reassumilrungsweg« aus dl«

15 J ä n n e r ,
I 6. F e b r u a r und
l 6. M ä r z 1 8 7 5 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichls
mit dem früheren Anhange angeordnet
worden.

K. l . Vezirlsaerichl Feistriz, am 8len
Olloöer 1874.

(3123 -1 ) Nr. 1l>859.

Reas^uulierung dritter
ezecutiver Feilbietmlg.

Vom l. l . städt.-dcleg. Btjirlsgerichle
Laibach wird im Nachhange zum dies"
gerichllichc» Edicle vom 9. September
1868, Z. 17600. hiemit bekannt gtgt'
btn:

ES sei über ««suchen des Martin
Ogoreuh. durch Dr. Schrey, die Reass"-
mierung der mit dem Vescheide 00M
9. Stplember 1868, Z. 17600, auf den
18. November 1868 angeordnet gewe-
senen, sohln aber mit dem Gtschcloe vom
10. November 1868, Z. 21662, m«t
dem Reassumierungsrechte Werten dritten
executive«, Feilbielung der dem »nton
Scheme von Untcrschlelniz gehörigen, lm
Grundbuche Neißenslein «ud Urb.'Nr. 84,
Rctf.-Nr. 35. <tinlag«.Nr. 89 vorkom-
menden Realität bewilligt und die Tag-
atzung zu deren Vornahme auf den

, 3 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls mit dem
Anhange nngevlbnet, daß die ia E i " " '
lion gezogene Realität auch unter dem
Schätzungewerthe an den Meistbietenden
wird hintangegcben werben.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Laibaa),
am 13. Oltober 1974.



2123
l2N43-1) Nr. 4001.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l ! l. Bezirksgerichte Oder-
laibach wird hiemit bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen oe« Michael
»ustersli von Oberschischla, durch Dr .
s. H. Costa von Laibach, gcgcri Josef
Gerjol von Pristava wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 28. April l869,
Z. 1207. schuldigen 1()00 fl. öfterr. Währ
6- 8. c. in die Ueliertragung der efcc.
öffentlichen Versteigerung der dem lthtern
llehörigen, im Grundliuchc der Herrschaft
Villichgraz ^ud Vaud l, loi. 14. Neclf.-
Nr. 10 vorkommenden Realität sammt An»
und Zugehür, im gerichtlich erhobenen Schil»
hungswerthe von 3130 sl. ü. W., gewilligt
und zur Vornahme derselben die dritte exec.
3«ilbictungs-Tagsahung auf den

1 2. J ä n n e r 1 8 7 b ,
vormittags von 10—12 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil«
zubietende Realität bei dieser lctztcn Feil«
bielung auch unter dem Schätzungswerlhe
«n den Meiftbielenden hilltau^cgcdcn werde.

Das Schätzlingsprotololl, der Glund«
buchscftra^t und die Liclllltinrsbcdingnissc
llnnen bei diesem Gerichte iu des ge-
wöhnlichen Amtsstunden emacsehcn weiden,

K. l . Bezirksgericht Obcrlaibach, am
».November 1874.

(3012 -1 ) sir7934z.

Executtve Realitäten-
Versteigerung.

Vom l. l . VezlrlsgerlHte (»«llschee
lsird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der »ntoni»
Mally, durch Dr. Wenedilter, die erec
Vetsteigerung der dem Mathias Handler
von Gnadendors gehvrlaen. gerichNlch a«f
1X50 fi. ßeschähten. Mb tom. XXX. loi
«6 und tow. V, loi. 673 aä Herrschaft
Goltschee vorkommenden Realität belvil»!
llgt und hiezn drei gtilbietungs-Taz-^
satzungen, und zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
ole zweite auf den

10. F e b r u a r i
und die dritte auf den !

1s . M ä r z 1 6 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem UnHange angeord«
net worden, daß die Psandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietullg uur um oder,
über dem SchätzungMerlh, bei der dril-
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsoedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcttant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Badium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlegen hat, so
w!e das Schähungsprotololl und Kr
WrundbuchKeilracl lümmi in der dieSgt«
rlchtlichen Registratur eingesehen werden,

ss. l. ibczlrlSaclicht Go'lschee, am
W.November 1874. ^

(204«__,) Nr. 0040. ^

Oxecutive

Vom l. l, Bezirksgerichte ^iitlai wird
belannt gemacht:

ss sei iiber Ansuchen dcs Anton sso-
Priunllar die exec, i^eildietung der oem^
Johann ^erniuc von Ruc'ica gehörigen,
«ttlchtlich auf 1008 f l . geschätzten Realität
Urb.'Nr. 150, Rctf.-Ni-. 13« »ä Gilt
Stangen bewilligt und hiezu drei Feil-
bietnngs-Tagfatzungen, und zwar die erste
<luf den

I b . J ä n n e r ,
"e zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1875.,
ltdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei mit dem An-
'Wna.e angeordnet worden, daß die Pfand-
^alität bei der ersten und zweiten Fell-
vlttung nur um oder llbcr dem Schätzung«-
l e i ! ^ ^ ' ^ " b " " " ' aber auch unter bem-
' "en hintangeglbsn weiden wird.
in«l. l ^icilalionsbedingnisse, wornach
U^k °ndcre jeder Licitant vor gemachtem
3c. . . ! " " ^ ^ « ^ ° " u m zu Handen der'
"c"atlon«commiss<on zu erlegen hat, so

wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexliact lvnuen in der dicsge-
richtlichen Registratur eingcseiien werd««.

K. l. BlzirlSgeticht Sitlai, am 26sten
September 1874.

(3070—1) Nr. 5180.

Uebertragullg exccutiver
Feilbietung.

Von dem l. l. Bczirleaerichtc Stein
wild hiemit kundgemacht, daß über An-
suchen der Maria Soetina von Laibach,
durch Herrn Dr . Sajoviz, wider Maria
IaSovc von Wolfsdach die iml Gescheide
vom 20. Juli l. I , , Z. 3583, a-is den
17. Ottober anbcraunilc Nelicitnlion der
gegncrischei', im Gru^dbuche Michel-
stctlen ^,d Urb-Nr. 082'/,, ,md Pfarr.
grlt Mannsburg äud Urb.-Nr. 50/lü vor-
kommenden Realität poto. 191 fi. 5)1 lr.
s. A. mil dem vorigcn Anhange auf den

2 6. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts übertra
gen wurde.

ss. t. Vezirlsgericht Stem, am 15ten
Oltober 1874.

(3071-1) " Nr. 38A)7

Erecutive
Realitäten-Vcrfteigeruug.

Bom l. l. Bezirksgerichte Stein wirb
belannt gemacht:

Es sei Übn Ansuchen des Herrn i5ra,'z
sfler von Stein die «ec. Bcrfteiscrung
der dem Herrn Leopold Straher von Hlcln
gehörigen, geiichllich au» 1d5i f i . geschätz-
ten, i « Vrundbuche dcs Staollammet-
amle« Stein 2nd Urb.'Nr. 81 und Filial-
ltrche D l . Margareth m Radomlc 8ub
Urv.'Nr. 2 oorlonlmrndcn Realität peto.
288 st. 44 V, lr. und 290 fi. 28 lr. 0.8. c< ^
bewilllgt uno hiezu drei Heilblelungs-Taa.-,
satzungen. und zwar dic crjtt auf den

I b . J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. g e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlSkanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfanorealitüt
bei der ersten und zweiten sseilblcmng nur
nm oder über dem Schützungswcrlh, ocl
der dritten aber auch unter demselben
hintangegevc'.l werden wird.

Die KicttatlonSbedingnlsse, wornach!
iaSbisonbere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen dcr
Licitationscommlsston zu erlegen hat, so»
wie das SchätzungsprololoU uuo dlr
GrunbbuchSeftract liinnen in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

it. t. VezirlSgericht Stein, am 4lcn
November 1874.

(3I I7—1) ^ir. 5390.

Erecutivc
Realitätenvcrsteigcluug.

! Vom l. t. Bezirlsgcrichlt Senvsttsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchn, der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach die eleculive Ver-
steigerung der dem Johann Debluz von
Prüwalo gehörigen, gerichtlich auf l̂ NU si.
^5 lr. geschätzten Realität ^ul, Urb.»
Nr. 6/231 iui Herrschaft Plüwald bcwil.
ligl und hiezu drci chelldiclmigS'Tug-
fahungen, und zwar die erste auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
mid die dlitte auf den

10. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhl,
in der Gtlichtslanzlei mit dem Anhang
angeordnet worden, daß die Psantucaliläl
bei der ersten und zweiten Oeildlelulig
nur um oder über dem Schähmigswcuh,
bei der dritten aber auch unter de:n,
selben hmlangegeben werden wild.

Die^icitalionsbcdingnissc, wornach ins-
besondere jeder Vicitant vor gemachtem Al,-
botc cm lUpcrz. Vadium zu Hunden dn
Licitationscommission zu erlegen hat, so

!wiedllSSchätzungspro<olollundder(Ärlll,d'
bnchsextracl tonncn i„ der dicSgelichlliche,,
Negistralnr elnglsehcn wcrdcn.

K. l. Vezirlsgerichl Senosetsch, air
31. Ottober 1874.

(3035—1) Nr. 8860.

Reassumislung dritter
executive! Feilbietullst.

Von dem l. l. VczirlSgerichtc Fcistrlz
wild hietllil bclannl gemacht:

Es sei über Ansnchen der l. l. Finanz-
proturalur uc»m. des h. Aerars und
Grundeullastungsfoi'bls die mit dem Vc-
scheide vom 2?. November 1873, Z. '.1708,
auf den 29. Mai 1874 abgeordnet ge-
wescue, jedoch sislierle dritte executive
Ftilbiclniill der bcul Michael Köö von
Grasenblunn Nr. 33 gehörigen, im Gruno-
blichc u'j Herrschaft Udelsbtsg «„») Urb..
Nr. 403 norlomlrmiden Realität im
ReassumierungSweye mit dem vorigen
Anhanqc anf den

15. ^ ä n n c r 1 8 7 5 ,
vormittags ^ Uhr, angeordnei worden.

K. l. Oezirtsgcricht Feistriz, am 18tel>
September 1874.

^ ; 1^8^-1) Nr. 0141.

Dritte erec. 'Nealfeilbietung.
Ueber Ui'suchen der l. l. ssinanzpro»

llualur tt0W. Hoh u Aerars gegen Ioh.
Pvilh von Gcnosetsch wild di: mit dem
»cschcide vom 8. Ollobcr 1874, Z. 4?1<),
auf den 17. November und 19. Dezem-
ber d. I . angeoldncle eiste und zweite
ei'lutivc Feilbiclung der Realität »u!)
Uio.'Nr. 26/8 ad H:rrschaft Prem als
abgehallen erklärt, nnv wird lediglich zu
dcr auf der

16. I a n n c r 1 8 7 5
angeordneten dritten efecntiven Rcalfeil-
bieluug geschriiten werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
26. November 1874.

(2884^1 Nr. 4464.

Executive Feilbietuug.
Vom k. l. VclirlSgcrlchlc Großlaschiz

wird bllaunl gcgehlN!
Es sei über Ansuchen des Stefan

Vrodnit von Pon quc die executive sseil'
bietung dcr auf Namen des Anton Mitl ic
von Zagolica Nr. 5 uergewährlen, im
Grundbucht u6 Gutcnfeld 5u!> Urb.-Nr.
33 vorkommenden, ^richtlich auf 3140 ft.
aeschähten Realität auf den

16. J ä n n e r ,
2 0 , j e b r u a r und
27 . M ä r z 1 8 7 5 ,

jedesmal um 9 Uhr vormittags, im hie«
sigcn Amtsrocolc mit den Beifügen an-
geordnet, daß obige Realltät bei der er-
sten und zweiten Tsgsatzung nur ««
odrr über dem SchätzungSwersh, dci dcr
letzten aber auch unter demselben an dcn
Meistbietenden hinlaugegeben werden wird.

K. l Vczirlsgcricht Großlaschi;, am
10. August 1874.

(3069—y N. . ....^..

Realitäten' und Fahrnisse
Versteigerung.

Vom l. l. Äezlrlsgerichrc zu Slein
wird hiemil bclannl gemacht:

ES sei über Ansuchln d^ Handels-
sirma ^oricnll ^ Lcdluig von ^aibach,
durch Dr. Mulidu, die executive Feilblt-
tuug dcr dem P^cr Mcjac von Gmajnca
gthörigcü, im vormaligen Grundbucht
Cummenlia Hl . Pclcr ^«d Urb.-Nr. 8
vortommcndcn Realiläl und Fahrnisse,
ersteren auj -400 fl., lltztcrn abcr auf
30 fi. 5 lr. gerichtlich bewerthtt, pcw.
schuldiger 506 fl. 87 l l . e. ^. 0. bcwil»
ligt und zu deren Vornahme on Tag'
sajzungen auf den

l 5. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
1 7. M ä r z l " 7 5 ,

jedesmal vormittags vou 10 bis l ii Uhr,
in low Gmajnca mit dem Beisätze an-
geordnet worden, daß die Realität und
die Fährnisse bei dcr ersten und zweiten
Tagsahung nur um oder über den Schi»»
hunyswcrtl), bei dcr drille», abci auch
unter dcmscltirn, imd zwar die Fahrnisse
gegen gleich bare Mahlung, werdcn hmiau-
M l v t n wcrdril.

Das Schätzlma.5prololol/, der Giund-
buchStflracl und die ^'icilalionebedinglnsse
können hiergerichlt« ringesehen werden.

K. t. Äezirtsgcrlcht Slcin, am 25ften
Oltober 187^l.

(2886—1) Nr. 51W.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großjaschiz

wird bekannt gegeben-
CS sei über Ansuchen des Hrn. I o -

harn KoSler von Ortenegg z^r Vornahme
des mit Bescheid vom 13. Septem-
ber 1874, Z. 4710, bewilligten und zu-
folge Bescheides vom 4. Mai 1872,
Z 2054, siftiertcn efecutwen Feilbietung
der dem Johann Prazuil von Rasica
gehörigen Realitäten nik Urb.»Nr. 63,
Rclf.-Nr. 30, wm. 1.. W1. 384, und uul,
Urb.-Nr. 51 , 3tctf..Nr. 22, tom. 1., loi.
31ii ^ Grundbuch Auerbperg wegen
schuldigen Reste« von der Forderung pr.
79 fl. 72 ' / , lr. die Tagsatzuny auf den

1 0. J ä n n e r .
20. F e b r u a r und
2 7. M ä r z 1 ^ 7 5 .

jedesmal von 1l)Uhr vormittags an »tt
dem vorigen Anhange angeordnet wo>'
bcn.

K. l. Ätzirlsgericht Großlafchiz, au,
2^. August I874.

<':i10 1) Är. 6220.

Dritte exec. Feilbictung.
Ueber Anjuchcu dcr l. t. Finanzpro-

crnatur in Laiboch gegen Anton Medcu
vc>n Senosctsch Haus-Nr. 98 wirb die
mit dem Bescheide vom 20. September
l>. I . , Z. 4890, auf bcn 21. November
und 2». Dezember d. I . angeordnete
erste rmd zwlitc ifeculioe ßeilbielung der
Realuül ,ul) Urb.-Nr. 21 <ui Herrschaft
Senosetsch als abgehalten erklärt, und
»ird lediglich zu der auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 5
angeordneten dritten executiven stealscil-
bietrma geschritten werden.

ss. l. Bezirksgericht Senosetsch, au,
20. November 1^74.

(2950—N Nr. 0^04,

Dritte erec. Aealfeilbietung.
I n dcr lörecutionssacht dcr l. l.jh«>

nanzprocuratur nnn>. rcs hohen Nerar«
aegtl, Joses Nadrah von Vclliverh z>ow.
01 ft. 84 lr. s. » . wurde im Reassuwie«
rnngswege zur Vornahme der dritten
efcculiven Fellbietung der Nealitüt Urb-
Nr. 4, Rctf..Nr. 104 »d VlU Vtange»,
der Tag auf den

I'.j. J ä n n e r 18 7 5 ,
früh 1<» Uhr, in der Gerichtstanzlei mil
dcm Beisätze angeordnet, daß dabei diefe
Nealität auch unter dem SchÜtzverlhe
von 008 ft. hilitangegeben wird.

K. l. Bezirksgericht ^ i t ta i , a« .'jlen
Oktober 1874.

(31H1—2 Nr. 22577.

Olillnenmst.
Vom l. l. städt..deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird dem Herrn Wenzel G e h r i n .
g c r , Bauunternehmer, zuletzt in Lalbach,
erinnert:

Es habe under denselben Frau The»
rcse Schreyer von ^aibach, durch Dr.Pfes.
jerc«, l-lnd ^rltti«. 22. Qllober 1874,
^ 20250, die Klage auf Zahlung dee
schuldigen Miethzinses von 82 fi. 50 kr.
mil dem Ansuchen um pfandweise Fahr»
msscnlicschrcibung hiergerichts eingebracht,
worüber die auf den 10. und 24. No»
vember 1874 anberaumte Tagsatzung nus
dcn

8. J ä n n e r 1 8 7 5

vormittags '.' Uhr hiergerichts unter oe„
Nechtssol^n des §18 die Borschrift üb«
das Summarverjahren übertragen und
dem Geklauten wegen seines dermal un-
brlanntrn «lufcnlhalles Hrrr Dr. Nudoif
in ^aibach als curator lzd l«^uiu auf
feine Gefahr und Koften bestellt wol-
den ist.

Dies wird dcm Geklagten Herrn
Wenzel Gehringer mil oem Veisaatze be»
lanlttgc^cbel!, bah cr zur obigen Tag-
sahung entweder selbst erscheine oder seine
allfalligcn Behclsc dcm bestellten Curator
milthlilc, widrigen« die Verhandlung mit
dem bestellten Kurator nach Vorschrift des
Gesetzes dilrchßrführt »erden »ird un)
Gellagler sich die Folgen cincS etuuiigei,
SüumnisseS selbst zuzuschreiben hätte.

». l. städt -beleg. Bezirksgericht tzoi-
bach, am 27. Aooeulbn ,874.



2124

Dr. Gölis Univers.-Speisenpulver,
k. k. conccss. diälet. Mittel, eine Schachtel
84 kr. Hauptdepot für Krain G. l'iccoli's
Apotheke .,Zlim Engel", Wienergtrasse,
La.l.adj. ' (2835) 3 0 - 2 6

Zwei Verkachgewölbe
in der Postgafsc 5>5 werden sogleich vcrmielhet.
HnfraaehfiderHnliseiqenthilmerin. (3l40) 3 - 3

<3in geprüfter

MllschilltNVilltel,
zugleich Maschinenschlosser, sucht einen Platz in
einem oder dein anderen Fache. Die betreffende
Adrrsse woll? man gef. in der Expedition dieser
Zeitung erfragen. (3108) 3--3

Valvasor,
complet, aus 4 Bänden bestehend, in Leder ein'
gebunden, sehr gut erhalten, billigst zu hoben.

Aiislunft hierllber ertheilt bereitwilligst die
Expedition.

M Mhlenbesltzel!
Eine l^amkiolinnAO und eine lllo>xt«zj8»

form sammt llllrm Zligshör, wenig gebraucht,
ebenfalls billigst <u haben.

Ausluufl hicrllbcr ertheilt bereitwilllgst die
Ef^rdili >i. <3l66) 2 - 1

Die grösste (250b) 104—16

Eiseiißl-Fatt
von Reichard «LCoxp.In Wien,III.,Marxer-

lgasse 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-
| tarife illustriert grat is und franco.

Grosse Auswahl
von

Weilinachts- u. Nen^ahrsgeschenken
dei

B. SCHLEBIM1K,
'l'H^ollllor Ulla lti«mvr,

Postgasse Izi Lailsach.:
l^irt^mannuloli in ^ucutenimi't»tiou; äiezelben »enr lam mit 3ticlcer«i; s'lAllr
son- unä <'lßs»!-et<on»l!tui8, »ucb »olcd« «edr lein in ^ucdteu mit t l lsusrsn-
8l»itx un6>>,ilk<,-«l: V<5ll5 unä p o t e n t i e l l e n : »'untoLrupnls.^lbumx: v»
m<'n-8eIlunz»<'N8Ürt<»I, äiegeibeu iu ^ucdt«n; ^ro»»e Xu»A»lll vou ll»m«n
llnni! und ^tlstolt»>ell<ll: .^rkelt'jllül-deben mit Xece3«»ile; ÜLNil^ebun
<N55«U<'n, ltei>o l.l,^tui>», llun6^»io»el m ^ucdten zedunäeu, l le r ron- uu«I
Ilumon Courier li«il»«t«5«nen uuä ZXoller iu l>äer uuä Waterproof ^u»»eräem
eins Hlleu^e »uöerer in äiesss ?»cü eillHclllHzeuäeu Hrlilrel. (3061) 3 - 3

Unterricht in der italienischen
Sorache

ertheilt eine geborne Italienerin. Näheres im
Annoncenbureau (Furstcnhof 2)6). (3133) .".-3

I n der

Samen- «»»Wstbanschnle
Weinberlhof bei Bo/en,

sind schönt Hoch-, Z w e r g - und P y r a m i
denbäume von A p f e l , V i r n , Htirs6,e nnd
Pfirsich von den besten Sorten zu billigln
Preisen abzugeben; sowie alle Arten Al lee-
bäume und Zierstesträuche fllr Anlagen;
auch zweijährige Weisdorn nnd Akaz ie« '
setzlinfte, 1<X> Stilct zu 60 lr.; ^««»» « « >
U,»,«>», tiniähriqe 100 Stücl 3'1 l r . ; detla
»weljährige 100 stück 50 lr, (2285—10)

Verzeichnisse werden auf Verlangen gratis
zugesandt. ^ n » « s UI»t«>»>'«>«»e>'.

Schmerzlos
ohn« bit V»r<l»»nn^ ftoienbe Mebicamenle,
ohn« ?alzs«llr«,nlll»«lt«u und l3».»l»»tK»
rnnßs hlilt nach e,u?l w unzähligen ffiillln blft«
hlwahrttn, <f»n« » « « n Rt»tl»oH«

sowohl lX»ol» entstandene <ll< auch n»ch s«
sehr v»r» l t« t« , »»turgs»l»<jl»», Ur<i»H1l«d
und »«l»n«U

]>i*. Hartmaiin,
«itzlled b« meb. F«cuit»l.

^M«en, Htadt,
Habsburgeraass« 1.

«uch HautauslchlHge, Elrlcluien, l?ln»> bel
l?r»»»», Bleichsucht, Unftuchtballeit, Pollu«
»lonen,

!»>«»>»>e»»««»^U«>>^,
«benso, ot»»» »n »ol»»«ltt»>» obn »u bslnuen,
slrophulöse ob« «?pl»1llt1»»l»» <!>»»ol»^Ur».
Gllenge Dilcrttion nilb ge»ahN. bonorinte,
mit siamen oder Hhisft« bezeichnete Vn«s« »nben
»maebenb beantwortet.

Vei Einsendun, »on » 2. °. w . wnben Heil«
mltlel sammt Veerauchlanweisung vost»lnb«l,b
,u«es«nb«t. <Hi?7) ^2- >̂:

Jakob Stolz,
Porsteher einer öffentlichen MuN-Mldungsanftal't,

Graz, EchmiedKasse Ztr. HO,
lwpfithll imlti L«s»nli« bt! lo^tUeiiollt«» Pleism für loe» Ul«l l»u8»ärtl« l«ll

Kluuicr-Etablissement
zum Alikause. Verlaufe (auch auf Raten), Umtausche, sowie zum Aus le ihe« neuer Instru
mente und zwar. NuollUsLol 40 fi, N»rm«lll«Nllt« <l3 fl, ^nnv i -s in l l o Xft fi, ?l»no»
i'unoortin» (llcinste Gattung Harmonium) Ili.', ft,, (jedes von diesen vier Instrumenten von
einer Person leicht zu iransportitlen.) Harmoniums von 75 ft., solche mit Transpofileur von
140 fi., Pianinos 2U<) fl. und Sluyflllgel :l:lft fl., .Vvuo^te l^rllnäunx von Pianinos 540 fl.,
m.t l^'Vi^snv«^, (Tastendruck-Vertlnberungsmittel.) Hlutlxm«, (Tonftälke-Verlliidernngsmittsl),
1'r»n^pu^il<?»r und ^l!r»m»ti>><?ll0!n l 'v^ul , (selbe von den ersten Autoritäten der gegenwär-
tigen ttlinstwtll als vorzüglich «nerlannl) deren livpr2l»«l><nnl ich silr ganz Oesterreich bin.
5nl,»«llNll<?I vcn, ll4<> fl. und < onc< slllll»l«l von 54<1 si, in >i tut l lorm, ks«ui.<il^tlU, «l<
«>n»rli><l,< r Hl,«»ll,lnili nnd ?»<««< linl50ll»lllb<j<lel, von ?UU st aufwärt«. l.sl»«l"jpl«lty
<I,,v»<»-<' uou l<>0 st., llurmsnillMK von 50 fl. und I*l»lllll05 von lttU ft aufwärts au«
dm ron«»mmier<<'!>t<?n in uu«l »u' i l i l lxl l .^l iel l kubr i l len.

Vcr Hljoll»2,in.>> pr. Monat ist im inneren Pomelium fllr Privatgrbrauch bei Instru-
menten bis 100 fl. mit N.2 50; von 100—150 fl. 3 l l . bei hllherem Inftrumenlenpreise von je
50 fl. um 1 fl mrhr. Nußer dem Pomerium um 25i Perzenl mehr und fttr öffentliche Zwecke,
siehe Preisconrant, Natenverläufe innerhalb jährlicher Abzahlung.

Auswärtigen Käufern weiden auf Verlangen l'rolkenurnntv und ZOü»teIlunjls.«j.>joll«ine
eingeschickt, in wclchcn folgcnde Rubrilen nach Wunsch auezufllllen stnd: P r e i s , Ins t rument ,
F o r m a t , neu, neu eingespie l t , übersp ie l t , K lang fa rbe , S p i e l a r t , Ga t tung der
Mechanik, Capitastcr, Vers p re ihung , P la t te , Ka rn iß fo rm, Ho l zga t t ung , Farbe,
und bei H a r m o n i u m « die Z a h l und Ar t der Register, wie »uch die «nzah l der Sp ie le .
Vei ncucn Klavu>i,c:i und Pianinos wird auch in Vezug auf Tonstär le , K langfarbe, ob
mcta l len , r u u d , weich :c. allen Anforderungen so viel al< möglich Rechnung getragen werden.

stiir alle Musi l t re iben de Xorm2l»>»tiNM-^ in vtlschiedcneu Formen, von 4N lr. auf-
wärts, Hl<?tr«m»m«' von X ft. aufwärts.

Fiir S ä u g e r - und Gesangvereine ^ « o r ä t!»llsnnl (gibt alle 12 Dur- und MoN-
Dreilliliig^) .', st.

zMs- VcstsNuugen und Anfragen wollen franco geschehen.
z M ^ Allfälligc mündliche Nustlinste ertheilt das im Verlaufslocale hiezu bestellte I n -

dividuum, welches auch zum Abschlüsse van Geschäften ermächtigt ist.
Reparaturen und Stimmungen werden besorgt.

D M - Auch ist daselbst dessen, zur Ausbildung eines xu<«n ^„>»«»!luiss«, beim Unter-
richte im lilavwl>i»l»«» erfundener, nnd vom l. l. Handelsministerium mit einem ausschließlichen
Privilegium verlchencr Noppol Nanäwi l^r um den Preis von <i fl. ä. W. l^mballage fllr Aus-
märt« H fl. ü. W ) und die dazu gehilrige Vrofchüre um i ft. ü. W., sowie »uch meine K lav ie r -
schule in Heften zu beziehen ist. (3150)

5, l . au«schl. prio.

Zalinpräparate
»e«

Dr. Tunzee in Oruz.
1. Autiseplilau-Mundwafser ü Flacon I fl. Ist da« bewährteste Mittel gegen

Zahn- und Zllhnfleischfaulni« und jeden llblen Geruch au« dem Munde.
2. Pulcherin Zahnpulver ä Schachtel 80 lr. (3151) 3 - 1
3. Pulcherin Zahnpasta ü Dose 80 lr.. 5 Päckchen .'«» lr Veide Präparate sind

aus vegetabilischen, absolut unschädlichen Stoffen zusammengesetzt, daher in jedem
Alter zu gebrauchen, sind vorzügliche Zahureinigungs und Zahilerhaltungsmitlel.

D « z > < > ^ « : in i'aibach bci Herren ll isx«ll l l5 und Hlulls; iu den Apo
theleu S t e i u , K r a i n l i u r g und i.'ack; außerdem in den meisten Städten Oesterreich«
und Ungarns und durch jede? Apothelcr-, Specerei» und Parfumeric-Oeschäft bestellbar.

Hauptdepot bei Ur. ^»»lOr in Graz, Herreugasse, „alter Igel".

Große Auswahl paffender
Weihnächte und NcuMrsgtschenke
von soeben au« Wien eingelangten neuesten und modernst,«

Schmuckwaren
in H»l«l. Ritber nn^ 2u«, l ,«,

zu staunend billigen Preisen. ' '
Hochachtungsvoll

Josef Sparovitz,
k a i b a c h . « l t ^ r M a r l l '̂t r. 1«.(3I6Ü) 2 - 1

Gduard Winter,
empfiehlt fein gut sortierte« Lager von

Weihnachtsgeschenken u. Christ-
baumverzierungen,

sow« »uch für die Feiertage sthi gute (lilü?)

Ouglüups, Dotizen, ^tlehenbroä unä ^lnsa.

G-rösste ^^•U.STXTSLII.I

praktischer und luxuriöser Artikel

J. Karinger.

Weitmacüts- iiEfl Nenjaärs (rescüenten
(8100) 8 - 2 bei

Pfandamtliche Uieitation.
D i n s t a g den 2 9 . Dezember werden während der gewöhn

lichen Amtsstunden in dem hierortigcn Pfandamte die im Monate

<"->«< Oktober »8 »3
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder <"
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 2 1 . Dezember 1874.

(3119—2) Nr. 7«18.

Curatorsbestellung.
M i t Bezug auf das hiergerichtliche

Edictvom31.Öktober 1874, Z . 5851,
wird bekannt gemacht, daß in der Efe-
cutionssache der k. k. Finanzprocuratur
Laibach gegen Mart in Pousche, gewe-
sener Realitätenbesitzer in Laibach,
l»to. 361 fl. 10 l r . sammt Anhang'
der hierortige Advocat Herr D r . An- ^
ton Rudolph zur Vertretung der Aer
lassenschaftsmasse des verstorbenen Efe-
cuten als (lui'iüol' il(l uotum bestellt
worden ist.

Laibach, am 1. Dezember 1874.

(3052-3) Nr. - ^

Dritte e<rec. Feilbietung.
Mi t Gezug' auf da« Edict vom iitifttn

September und 4. November l674, 0 '
3919, wird bekannt gemach«, " ß na«'
dem auch die zweite Feilbietung resull"
los war, 5m

7. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittag« '.1 Uhr, zur dritten Fe'lbieluna
der Realitäten »ud Urb.-Nr- 446 u"
Htnschoft Vtldee, «ud Rctf.Nr. 80/^
Auszug Nr. 1 ad Provsttigillt Radmann^
dorf, dem Josef Mandclc von Aur.z ^
hörig, Hiergerichts geschritten werl»e„
wirb. . . _f

K. l. Vezirlsgericht Radmannsdott,
am 4. Dezember 1874.

Dr»ck nnd «erl,, v«u 3«n«, ». « l« l»»>yr ^ F td , r V««berß.


